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Baar: Keine Verletzten nach Fahrzeugbrand 
 
Technischer Defekt steht im Vordergrund 
 
Am Dienstagabend (12. Juli 2011), kurz nach 17:30 Uhr, fuhren ein 66-jähriger Automobilist 
und sein Beifahrer auf der Zuger Nordstrasse in Richtung Baar. Auf Höhe der Auto Bavaria AG 
stellten die beiden plötzlich aus dem Motorenraum dringender Rauch fest. Als sie das Fahr-
zeug anhielten und ausstiegen, loderten bereits erste Flammen ins Fahrzeuginnere. Angestell-
te der nahegelegenen BMW-Garage und die ausgerückte Feuerwehr Baar konnten den Brand 
rasch löschen.  
 
Zwar konnte ein Ausbrennen des Fahrzeuges vermieden werden, dennoch erlitt das Auto To-
talschaden. Es entstand zudem Sachschaden am Strassenbelag. Insgesamt beläuft sich die 
Schadenssumme auf mehrere tausend Franken. Als Brandursache wird ein technischer Defekt 
vermutet. Verletzt wurde niemand. 
 
 
Weitere Auskünfte: 
Marcel Schlatter, Mediensprecher der Zuger Strafverfolgungsbehörden, steht Ihnen während 
den Bürozeiten zur Verfügung (T 041 728 41 25). Für O-Töne am Radio wählen Sie bitte T 041 
728 49 45. 


